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Ein interessantes Buntgewebe und seine Variationen

^GELMANN & CIE A.-G., LANGENTHAL
gendliches Sporthemd in klassischem Schnitt, mit

3la^efrnes Sporthemd in feinem Prince-de-Galles, Hell-
Vlrwi' i, e"arau oder Zitrone.°dcll Tschudin, Genf

Unter dem Druck der heutigen Verhältnisse wird die
Freizeitgestaltung zu einer « Aufgabe » von grösster
Bedeutung, wodurch auch der Freizeitbekleidung wachsende

Aufmerksamkeit gebührt. Man treibt heute keinen
Sport mehr im Strassenkleid wie früher. Die Gewebe
für Sport- und Freiluftbekleidung nehmen somit in der
Textilindustrie einen immer breiteren Raum ein.

Eine der grössten Buntwebereien Europas (Gugelmann
& Cie A.-G., Langenthal, Schweiz) hat einen bedeutenden
Teil ihres Produktionsprogramms den neuen Bedürfnissen
angepasst und stellte eine interessante Kollektion von
Buntgewebe in modernen Farben und besten Qualitäten
für die Konfektion von sportlichen Freizeithemden
zusammen.

In dieser Kollektion tritt der Markenartikel « Reggana »

besonders hervor; es ist ein Wolle/B aumwoll-Flanell,
hochveredelt, mit besonders feinem Toucher. Der grösste Teil
der Reggana-Kollcktion ist für Damenblusen und
Herrenhemden bestimmt. Der Artikel wird in Uni in etwa sechzig

Farben ausgemustert, die stets den Modetendenzen
der Saison angepasst werden, aber die buntgewebten
Dessins nehmen den breitesten Raum ein. Ihr Nouveauté-
Charakter hängt ausschliesslich von der Zusammenstellung

neuer, auf den Verwendungszweck abgestimmter
Muster und Farbkombinationen ab. In der neuen Kollektion

Reggana sind die Töne allgemein heller geworden,
etwas satter als im Vorjahr. Grundthema der Dessinierung
ist das Schottenmuster mit allen erdenklichen Abwandlungen

in den Karos : Glencheck, Hahnentritt, Kleinkaros

usw. Für das gediegene Herrenhemd sind die
Gewebe eher klein gemustert und die Farbtöne oft so
zurückhaltend gewählt, dass eine Uni-Wirkung entsteht.
In dieser Serie begegnet man allen Schattierungen von
Kitt, Sand, Beige und Braun, auch Blau- und Grautönen
und einigen Grün aus der Olive-Skala.

Eine zweite Gruppe des Reggana-Sortiments ist auf
jugendlichere Artikel ausgerichtet : die Fadenkaros und
Schottenmuster sind grösser, die Farben gewagter. Es

hegen Kombinationen von Kupfer/Braun/Grün oder

Blau/Grün/Rost vor, die so harmonisch aufeinander
abgestimmt sind, dass sie bei aller Leuchtkraft doch nie

grell wirken.
Eine weitere Ausmusterung von Reggana in zarten

Pastelltönen mit klassischen Mustern wie Pieds-de-Poule
und Prince-de-Galles bringt Gewebe, die sich auch gut
für Kinderbekleidung eignen. Neben den stets behebten
Tönen wie Hellblau und Rosa findet sich auch ein zartes
Gelb und ein gedämpftes Violett. Diese Tönungen werden

auch gern für die Konfektion von Morgenröcken und
Schlafanzügen gewählt.

Qualitätsgewebe wie diese, hochmodisch in Dessinierung

und Farbgebung, entsprechen ganz den
internationalen Marktbedürfnissen und dürften von der das

Modische suchenden Privatkundschaft sowohl wie auch

von den Verarbeitern des gehobenen Genres sehr
geschätzt werden.
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